
	

 

 

 

 

An die Mitglieder der KölnSPD	
zwischen 25 und 45 Jahren 
	
 

 

 
 

 

 

Zukunft der Familie: Sag uns deine Meinung!         02. Okt. 2014 

 

 

Liebe Genossinnen und Genossen in der KölnSPD, liebe Familien, 
  

die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist aktuell eines der großen Gesellschaftsthemen. Es 

gibt kaum eine Zeitung oder Zeitschrift, die sich nicht im großen Stil damit befasst. Ob es eine 

große Studie des Familienmagazins NIDO mit dem Thema „Wir neuen Eltern“ ist, oder ein 

Artikel aus der ZEIT, in dem zwei Journalisten (beide Väter) ihr ständiges, alltagsbestimmendes 

Jonglieren zwischen Beruf und Familie beschreiben und feststellen, doch keinem gerecht zu 

werden. In der gleichen Zeitung erschien auch ein Interview mit dem Soziologen Hans Bertram, 

der die Generation der heutigen 30- bis 45-Jährigen eben aufgrund dieses ständigen Zeitdrucks 

als "überforderte Generation" bezeichnet. Ich habe euch unten die Links zu einem Teil der 

Artikel eingefügt, weil sie einen guten Ausgangspunkt für die Diskussion darstellen, die ich 

gerne mit euch, als SPD-Mitglieder dieser Generation beginnen möchte. 

 

Denn die Politik muss auf neue Herausforderungen reagieren, vor die heutzutage 

insbesondere Familien gestellt werden. Und dabei geht es nicht nur um mehr oder längere 

Betreuung oder mehr Teilzeitarbeitsplätze, sondern vor allem auch darum, wie Familien, die 

beides vereinbaren, ihren Alltag meistern können und welche Konsequenzen diese Art zu leben 

für die einzelnen Familienmitglieder bedeutet. Politik muss auch Wünsche und Bedürfnisse 

aufgreifen, wie Familien ihren Alltag gestalten wollen.  

 

Zu diesen Fragestellungen werden wir im Landtag zum 01.01.2015 eine Enquete-Kommission 

einsetzen, in der die Kölner Landtagsabgeordnete Ingrid Hack für uns vertreten sein wird. 

 

Aber das reicht nicht. Bevor die Kommission ihre Arbeit aufnimmt, möchten wir das Gespräch 

mit EUCH suchen, eure Meinungen, Erfahrungen, Gedanken anhören und von euren 

alltäglichen Herausforderungen erfahren. Welche Themen sind euch persönlich wichtig? Was 

wollt ihr Ingrid für die Kommission mit auf den Weg geben? Wo sollen wir als SPD ansetzen? 

Darüber möchten wir uns mit euch austauschen, denn ihr seid Experten auf diesem Gebiet. 

  

Wenn ihr Lust habt, euch zu diesem Thema einzubringen und mitzumachen, dann würden wir 

euch gerne am Samstag, den 08.11.2014 um 14:00 Uhr zu einer Gesprächs-/Diskussionsrunde 

im Ben-Wisch-Haus, SPD Unterbezirk Köln, Magnusstr. 18b, 50672 Köln begrüßen.  

	



Mit dabei sein wird der Generalsekretär der NRWSPD André Stinka, der sich für eine stärkere 

Beteiligung der Basis einsetzt – wie es in dem Initiativantrag I1 „NRWSPD – Wir stärken unser 

Fundament!“ auf dem letzten Landesparteitag beschlossen wurde. 

 

Außerdem werden die Kölner Landtagsabgeordneten Ingrid Hack, die für uns im Ausschuss 

Familie, Kinder und Jugend tätig ist, Gabriele Hammelrath, die die Themen Schule und 

Weiterbildung betreut und Lisa Steinmann, die sich mit Kommunalpolitik sowie Kultur und 

Medien befasst, teilnehmen.  

 

Wir freuen uns sehr, wenn ihr dabei sein könnt, zumal ihr uns auf diesem Wege einen direkten 

Input für unsere politische Arbeit geben könnt. Um euch die Teilnahme zu erleichtern, werden 

wir an diesem Tag eine Kinderbetreuung anbieten.  

  

Herzliche Grüße und hoffentlich bis bald  

 

 
Jochen Ott  

Vorsitzender KölnSPD  

Stellv. Vorsitzender NRWSPD 
 

http://www.zeit.de/2014/06/vereinbarkeit-vaeter-kinder-karriere-luege 

http://www.zeit.de/2014/36/soziologe-hans-bertram-zeitknappheit 

Buchtipp: Garsoffky, Susanne/Sembach, Britta (2014), Die Alles ist möglich-Lüge: Wieso Familie und Beruf nicht zu 

vereinbaren sind, Pantheon Verlag 

Initiativantrag I1 der NRWSPD: http://www.nrwspd.de/db/docs/doc_56281_2014915133843.pdf 
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Rückantwort 
Bitte bis zum 30.10. zurück an: 

 

Jochen Ott/Gemeinschaftsbüro der Kölner SPD-Landtagsabgeordneten 

Magnusstraße 18b, 50672 Köln 

 

Per Fax: (0221) 99 55 99 76 Per Mail: koelnerspdmdl@landtag.nrw.de 

 

An der Gesprächs-/Diskussionsrunde zum Thema „Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ 

am Samstag, den 08. November 2014 um 14:00 Uhr  

im Ben-Wisch-Haus, SPD Unterbezirk Köln, Magnusstr. 18b, 50672 Köln  

 

 nehme ich verbindlich teil.  

 nehme ich verbindlich teil und bringe __ Kind/er im Alter von _____ Jahr/en mit, für die ich       

     Betreuung brauche.  

 nehme ich nicht teil.  

 kann ich leider nicht teilnehmen, bin aber interessiert.  

 

Name und Email-Adresse: 

___________________________________________________ 

___________________________________________________ 
Vielen Dank für deine Rückmeldung! 


	seite1
	seite2

